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Gedicht zu Karneval 

Dieses Blättchen mit Infos, das holtet ihr euch,  
die Pfarrnachrichten am Sonntag, ansonsten oft gleich, / 
doch heute in Verse und Reimform gefasst,  
damit es ‘was besser in diese Zeit passt. / 
Wo alle viel feiern, wir sind schon bereit,  
für die letzten tollen Tage der Karnevalszeit. / 
Doch nicht mehr so lange, nach Rosenmontag,  
nach Umzug, Kamelle und was man sonst noch so mag, / 
folgt bald Aschermittwoch und ‘ne besondere Phase,  
sie kommt nach Alaaf, Helau und Pappnase. / 
Die Fastenzeit, das sind sechs ganz besondere Wochen, 
an den Freitagen achtet man zum Beispiel beim Kochen, / 
darauf, kein Fleisch auf den Teller zu bringen,  
auch andere Vorsätze könnten gelingen. / 
Auf Süßes, Alkohol oder Handy verzichten,  
alles, was Spaß macht, beenden? Mitnichten! / 
Es geht darum, sich wieder neu zu zentrieren,  
es vielleicht auch wieder mit Gott zu probieren. / 
Nachzudenken, was wirklich wichtig ist in unserem Leben, 
und dem auch im Alltag einen Platz zu geben. / 
Bewusst Zeit mit Familie und Freunden vertreiben,  
anderen, die wir nicht treffen können, Briefe schreiben. / 
Ihnen sagen, wie sehr wir uns freuen, dass es sie gibt, 
den Freunden, Bekannten und denen, die man liebt. / 

Manchmal denk ich, die Gesellschaft will Gott ganz ver-
treiben  
aus ihrem Denken, dem Leben, nichts soll von ihm blei-
ben. / 
Die Menschen verlassen sich auf Technik von morgen, 
Gott sagt: „Verlasst euch auf mich, macht euch bloß keine 
Sorgen. / 
Ich bin es, der deinen Weg kennt und deinen Blick weitet, 
der dich nie verlässt und dich immer begleitet.“ / 
Zusammen, was können wir da alles schaffen?  
Es geht nicht darum, viel Geld zu raffen. / 
Das Reich Gottes auf Erden, das müssen wir suchen,  
die Menschen segnen und bestimmt nicht verfluchen. / 
Und wenn wir Hilfe brauchen, zusammen oder allein, 
dann wird Jesus - ohne Zweifel - in unserer Mitte sein. / 
Er ist es, der unsere Kirche im Innersten zusammenhält, 
auch hier – an den acht Kirchtürmen in Langenfeld. / 
Wenn wir uns vornehmen, etwas mehr dran zu denken, 
den andern zu loben, ein Lächeln zu schenken. / 
Dann wird die Fastenzeit bestimmt ein Gewinn,  
wir kommen Gott näher und vielleicht auch dahin, / 
in jedem Menschen Gott selber zu sehen,  
und mit dieser Erkenntnis neue Wege zu gehen. / 
Das tun wir - voll Vertrauen - in SEINEM Namen:  
des Vaters, des Sohnes, des heil‘gen Geistes. Amen. // 
 

Ihre Schwester Johanna Maria 

 

Familienkarneval am Kirchturm Wiescheid  
Der Ortsausschuss St. Maria Rosenkranzkönigin lädt in 
Zusammenarbeit mit dem Familienkreis Wiescheid zum 
Familienkarneval im Pfarrheim ein. Wir starten unsere After 
Zoch-Party nach dem Langenfelder Karnevalszug am Kar-
nevalssamstag. Herzliche Einladung an Jung und Alt.    
Termin: Samstag, 10.02.; Zeit: ab 17.11 Uhr;   
Ort: Pfarrheim Wiescheid, Kirchstr. 39 

Irische Töne bei der karnevalistischen Festmesse  
Aus Langenfelds irischer Partnerstadt Ennis hat sich das 
Blasorchester „Ennis Brass Band“ angemeldet, um am  
Karnevalszug teilzunehmen  und mit  uns Karneval zu fei-
ern. Auch eine Delegation aus Senlis/Frankreich wird dabei 
sein. Im Rahmen dieses Besuchs wird das Blasorchester 
zusammen mit dem Singekreis eine Hl. Messe gestalten. 
Irische  Musik  wechselt  ab  mit  Liedern  zum Zuhören  
und Mitsingen sowie  in mehreren Sprachen gesprochenen 
Lesungen und Gebeten.  Langenfeld ist international – 
auch beim Karneval. Herzliche Einladung!  
Termin: Sonntag, 11.02.; Zeit: 11.15 Uhr;  
Ort: Kirche St. Josef, Solinger Str. 19 

Pier 17 in der Fastenzeit  
Unser Pier 17 ist in der Fastenzeit an jedem zweiten 

Mittwoch geöffnet, beginnend mit dem Aschermittwoch. Je-
weils um 17.00 Uhr gönnen wir uns mit einem Impuls zur 
Fastenzeit eine kleine Auszeit - eine Unterbrechung des 
Alltags in der Wochenmitte. Wir freuen uns auf Sie und 
euch! 
Termine: 14.02., 28.02., 13.03.; Zeit: 16.00-18.00 Uhr; 
Ort: Pier 17 im Ankerplatz, Solinger Str. 17 

Nächster Blutspende-Termin                
Das Deutsche Rote Kreuz lädt herzlich ein zur Blutspende. 
Wenn Sie Fragen zur Blutspende haben, wenden Sie sich 
gerne an die Spenderhotline 0800-1194911 (kostenfrei). 
Sie sind unsicher, ob Sie als Spender*in in Frage kommen? 
Das DRK hat einen Online-Test entwickelt, bei dem die 
wichtigsten Kriterien zur Spende-Zulassung abgefragt wer-
den: www.drk-blutspende.de/spende-check/west  
Termin: Freitag, 16.02.; Zeit: 15.00 - 19.00 Uhr;           
Ort: Pfarrheim St. Martin, Hans-Litterscheid-Platz 4 

(H)Offen - Offene Kirche St. Josef  
Im Februar öffnet sich die Kirche St. Josef wieder für ein 
besonderes Besuchserlebnis.   
Erkunden Sie die stimmungsvolle Gestaltung der Kirche, 
u.a. mit meditativer Hintergrundmusik, Kerzen und Schein-
werfern. Alle Besucher sind herzlich willkommen.  

http://www.drk-blutspende.de/spende-check/west


Termin: Samstag, 17.02.; Zeit: 11.00 - 14.00 Uhr;  
Ort: Kirche St. Josef, Solinger Str. 19 

Kinderkatechese in St. Martin  
Am Sonntag nach Karneval wird in St. Martin während des 
Gottesdienstes wieder eine Kinderkatechese stattfinden.  
Unser Thema ist dieses Mal „Vertrau auf Gott.“ Wir starten 
mit allen Kindern im Pfarrsaal und kommen zur Gabenbe-
reitung in die Kirche, um die Hl. Messe dort bis zum 
Schluss mitzufeiern. Die Erwachsenen nehmen während-
dessen am Gottesdienst in der Kirche teil.   
Das Vorbereitungsteam sucht Erwachsene, die gerne Kin-
der für Gott und die kirchliche Gemeinschaft begeistern 
und das Team verstärken möchten. Sprechen Sie uns 
gerne nach dem Gottesdienst bei einem Getränk am Steh-
tisch vor der Kirche an. Wir freuen uns auf Sie und Ihre 
Kinder! 
Termin: Sonntag 18.02.; Zeit: 11.15 Uhr; 
Ort: Pfarrheim St. Martin, Hans-Litterscheid-Platz 4  

Taizé-Gebet in der vorösterlichen Fastenzeit   
Wir singen und hören Lieder aus Taizé, beten gemeinsam, 
dürfen in der Stille Gottes Nähe erfahren. Das Taizé-Gebet 
findet in der Fastenzeit an jedem Montag in der Kirche St. 
Gerhard statt. Hierzu lädt Barbara Wortberg herzlich ein.  
Termine: montags, 19.02. - 25.03.; Zeit: 19.00 Uhr;             
Ort: Kirche St. Gerhard, Rheindorfer Str. 181 

Dialog am Ankerplatz zum Nahostkonflikt  
„Israel und Palästina: Krieg ohne Ende? Chancen und 
Grenzen eines interreligiösen Dialogs.“ 
Mit dem Angriff der Hamas auf Israel am 07.10.2023 hat 
der Nahostkonflikt eine neue Eskalationsstufe erreicht. Die 
Folgen für Israel, für die palästinensische Zivilbevölkerung 
sowie für den Nahen Osten insgesamt sind nicht absehbar. 
Gibt es in dieser ausweglos erscheinenden Situation eine 
Alternative zum Krieg? Wie ist auf diesem Hintergrund ein 
Dialog zwischen Juden, Muslimen und Christen einzuord-
nen? Wo liegen dessen Chancen und Grenzen?  
Der Theologe Dr. Werner Höbsch ist zu Gast am Anker-
platz. Der Vorsitzende des Trägervereins der Karl-Rahner-
Akademie in Köln hat maßgeblich die Aktivitäten des inter-
religiösen Dialogs im Erzbistum Köln mit Juden, Muslimen 
und Buddhisten unterstützt und vorangebracht.  
Die Zuhörer*innen erhalten an diesem Abend einen Ein-
blick in die jüngere Geschichte des Nahostkonflikts, in die 
Rolle der Religion und in zukünftige Perspektiven.  
Der Eintritt ist frei. 
Termin: Mittwoch, 21.02.; Zeit: 19.30 Uhr; 
Ort: Ankerplatz, Solinger Str. 17 

Bibelteilen in der Fastenzeit  
Eine Stunde mit dem Wort Gottes verweilen, sich austau-
schen darüber, was er uns sagen möchte, hinein in unse-
ren Alltag. Dazu lädt Frau Wortberg Sie herzlich ein. Es 
sind keine theologischen Vorkenntnisse erforderlich; ein 
Einstieg ist jederzeit möglich.  
Termine: mittwochs, 21.02. - 27.03.; Zeit: 20.00 - 21.00 Uhr  
Ort: Raum der Stille, Ankerplatz, Solinger Str. 17 

Musikalische Begleitung gesucht   
Für die Begleitung der Lieder in der Sonntagsmesse auf 
dem Keyboard oder/und mit der Gitarre suchen wir einen 
oder zwei Musiker, die bereit sind, jeden Sonntag um 10.00 
Uhr in der LVR-Klinik Langenfeld zu spielen.   
Sie müssen keine ausgebildeten Musiker sein; gute musi-
kalische Fertigkeiten sind ausreichend. Die Tätigkeit wird 
vergütet.   
Kontakt: Pastoralreferent Klaus Walter, Tel. 1021082 oder 
klaus.walter@lvr.de; Pfarrer Winfried Schwarzer, Tel. 
1021080 

 
 
Stellenangebot/Ausbildungsplatz   
Die Regionalrendantur Nord sucht zum 01.08. eine/n en-
gagierte/n Auszubildende/n zum/-r Kaufmann/-frau für Bü-
romanagement (m/w/d). Die RRN ist ein 
modernes Shared Service Center, das 
für das Finanz- und Rechnungswesen 
und die Personalverwaltung der ange-
schlossenen Kirchengemeinden zu-
ständig ist. Interessiert? Dann scanne 
diesen QR-Code ->  

 
 
Bücherei an St. Josef 
Karneval bleibt die Bücherei am Samstag, 10.02., und 
Sonntag, 11.02., geschlossen. 
 
Pastoralbüro 
Rosenmontag, am 12.02., ist das Pastoralbüro geschlos-
sen. 
 

 
Dieter Gaßmann. 
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